
beauftragten ge lang ihm die s tab ile  „V ersorgung" des Bezirkes mit Beratungs- und 
Aufklärungsm öglichkeiten. HEINRICH STERNBERG hat e ine Fülle von Anschauungs
m ateria l zusammengestellt, w orüber er auch in der Arbeitsgem einschaft der Bezirks
pilzsachverständigen berichtet hat. Dieses Anschauungsm ateria l versteht er bei seinen 
Kursen fü r Pilzkunde an der Volkshochschule und in den mykologischen Seminaren für 
künftige B io log ie lehrer an der Pädagogischen Hochschule Güstrow gut zu nutzen.
H. STERNBERG ist Urmecklenburger, geboren in D a lkendorf (Kreis Teterow), und nach 
dem A b itu r und Besuch der Hochschule fü r Lehrerb ildung in Rostock zunächst in Badow, 
nach dem 2. W e ltk rieg  in Rehna (Kreis Gadebusch) als B io log ie lehrer bis 1976 tä tig  
gewesen. Seit 1961 w ar er K re isnaturschutzbeauftragter des Kreises Gadebusch. Beson
dere Verdienste hat sich HEINRICH STERNBERG durch den Aufbau des Landeskültur- 
kabinetts in Rehna erworben, das seit 1979 ein Zentrum fü r die N atu rfreunde ist, v ie l
fä ltig  durch Schulklassen genutzt w ird und natürlich auch über Pilze, ihre Bedeutung 
und ihr Vorkommen, aufklärt.
A lle  diese Funktionen nimmt unser Freund HEINRICH STERNBERG nach w ie vor m it 
Eifer und G ew issenhaftigke it wahr. Bei seinen Vorträgen, im persönlichen Umgang und 
im Freundeskreis leuchtet auch sein sonniger Humor. W er HEINRICH STERNBERG in 
seiner V ita litä t kennt, g laub t kaum, daß er sein 75. Lebensjahr vo llendet hat.
W ir wünschen ihm w eiter gute G esundheit und viel Freude und Erfolgserlebnisse bei 
seiner Naturschutzarbeit und in der P ilzberatung!

REINHARD FLINT und Dr. rer. nat. ALFRED JANTZ, Bezirkshygieneinspektion und
- institut, Bornhövedstraße 78, Schwerin, DDR - 2756

Zum 84= Geburtstag von WALDEMAR KASTEN

W ALDEMAR KASTEN, von Beruf S teuerberater, wurde am 10. Juli 1902 geboren und 
hat im Jahre 1958 seine ehrenam tliche Tätigke it als P ilzberater in Q uedlinburg  au fge 
nommen. Sein Interesse an Pilzen wurde bereits 1944 durch den Vortrag „Ernährung 
aus dem W a ld e " von KARL KERSTEN geweckt und ließ ihn nicht mehr los. Er e ra rbe i
te te sich im Laufe der Jahre ein gründliches Wissen über Pilze und stand m it namhaften 
Pilzkennern in Briefwechsel. Besonders sorg fä ltig  fe rtig te  er seine Pilz-Dias an, die er 
zu Pilzvorträgen verwendete, um dam it Pilzfreunden und Urlaubern w ichtige Kenntnisse 
zu verm itte ln. Beliebt waren auch seine Pilzwanderungen.
Nach dem Tode der K re isbeauftragten GERTRUD CORDES übernahm er 1970 das Am t 
bis zur V o llendung seines 80. Lebensjahres 1982. Als K re isbeauftragter fü r  P ilzaufklä
rung unseres waldreichsten Kreises stand er seinem Beraterkollektiv stets hilfreich und 
an le itend zur Seite. A u f eigenen Wunsch übt W. KASTEN nunmehr das A m t eines O rts
beauftragten fü r P ilzaufklärung aus.

HELGA RUSSWURM

THEODORA MEISSNER — Ehrenbürgerin von Ballenstedt

Frau THEODORA MEISSNER, geboren am 11. September 1910, ist seit 40 Jahren ehren
amtlich als O rtsbeau ftrag te  fü r P ilzaufklärung in Ballenstedt tä tig . Sie hatte  sich im 
Selbststudium  das Wissen von über 300 Pilzarten e ra rb e ite t und bei Lektor KARL 
KERSTEN d ie  P ilzprüfung abgelegt.
In 40 Jahren unerm üdlicher Tätigke it w ar sie stets eine zuverlässige Beraterin. V iele 
Jahre hindurch unternahm  sie in der Pilzsaison an jedem  ersten Sonntag des Monats
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